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WILDE KARDE (Dipsacus fullonum) 
 
FAMILIE: Kardengewächse (Dipsacaceae) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
PFLANZENMERKMALE 
Die hohen, bis 150 cm, Pflanzen mit den typischen Blütenköpfen sind nicht zu übersehen und 
nicht zu verkennen. Die Stängelblätter sind meist unzerteilt, gekerbt bis ganzrandig, am Rand 
kahl oder zerstreut stachelig. Die großen lila Blüten haben aufsteigende nach oben gekrümmte 
Hüllblätter. Manchmal blühen Pflanzen auch weiß. Die Laubblätter sind blasig-buckelig-
stachelig. 
 
LEBENSDAUER: zweijährige Pflanze. 
 
BLÜTEZEIT: Juli bis August 
 
STANDORTE: feuchte bis frische Ruderalstellen, Straßengräben, Bachufer, Waldschläge, beson-
ders in Auen. 
 
VORKOMMEN: alle Bundesländer. 
 
VERWENDUNG: oft auch als Zierpflanze kultiviert. Die dekorativen Blütenstände werden für Tro-
ckensträuße verwendet. 
 
BEMERKUNGEN: Alle Karden-Arten sind aus südlichen Ländern eingeschleppt. Die Weberkarde 
wurde früher kultiviert und zum Aufrauen von Stoffen (Kardieren) verwendet. 
 


